
Esch musste mit Decker, Quin-
tus, Martin und Fred Muller ver-
letzungsbedingt gleich auf vier
wichtige Spieler verzichten.
Dementsprechend schlecht be-
gann es für die Gastgeber, die
nach knapp 5' bereits mit 0:3 in
Rückstand lagen.

Esch ließ sich aber weder be-
eindrucken noch entmutigen und
nur wenige Minuten später hat-
ten sie durch Bock den Ausgleich
wiederhergestellt. Berchem erar-
beitete sich in der Folgezeit aller-
dings wieder einen Drei-Tore-
Vorsprung, richtig begeistern
konnte die Partie in den ersten
25' jedoch nicht. Die einzigen po-
sitiven Merkmale des Klassikers
waren die beiden Torwartleistun-

gen und die Abwehrbereitschaft
auf beiden Seiten. Berchem führ-
te in der 27' durch einen Treffer
von Pascutoi mit 10:7, die Haus-
herren schafften bis zum Pausen-
tee dank Schroeder, Bock und
Bolalo aber in extremis noch den
Ausgleich.

Nach dem Seitenwechsel ge-
wann die Begegnung an Intensi-
tät. Esch ging durch Pulli erst-
mals in Führung, auf der Gegen-
seite ragte in den folgenden Mi-
nuten jedoch ein Spieler klar he-
raus, und zwar Dany Scholten.
Der Rechtsaußen ließ mehrere
Male seine ganze Klasse aufblit-
zen, bei Esch wurde der junge
Kohl aber ebenfalls immer muti-
ger und hielt mit einigen sehens-
werten Würfen aus dem Rück-
raum seine neue Mannschaft im
Match.

Die Führung wechselte nun
ständig hin und her und bis in die
Schlussminuten stand die Partie

auf des Messers Schneide. Als in
der 58. die Hallenuhr ausfiel, wa-
ren die Spannung und die Aufre-
gung kaum noch zu überbieten
und das Chaos perfekt.

Beim Spielstand von 24:24 er-
tönte schließlich vom Zeitneh-
mertisch der Schlusspfiff.

Beide Trainer waren mit dem
Spielverlauf nicht sonderlich zu-
frieden, mit dem Ergebnis konn-
ten sie aber leben. Berchem
bleibt weiterhin ungeschla-
gen. c.b.

Im Überblick
Gestern:
Esch - Berchem 24:24

Die Tabelle: Sp.   P.
1. Berchem 6    16
2. Bascharage  5    13
3. Esch  6    10
4. Red Boys 4    10
5. HBD  4     9

6. Petingen 5     7
7. Schifflingen  5     7
8. Diekirch 4     4

Das weitere Programm
Samstag, den 6. November:
18.00: HBD - Esch
18.30: Bascharage - Petingen
20.15: Red Boys - Berchem
20.30: Diekirch - Schifflingen

Berchem bleibt ungeschlagen
SLHL, gestern Abend: Esch - Berchem 24:24 (10:10)

HANDBALL - Der HC Berchem
kam gestern bei Meister Esch
zum zweiten Remis in Folge:
Eine Woche nach dem
Unentschieden zuhause gegen
den HBD musste der aktuelle
Spitzenreiter gestern in der
Lallinger Sporthalle auch
gegen den Titelverteidiger
die Punkte teilen.

Carlo Barbaglia
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Meister Esch (Eric Schroeder, r.) und der Zweite der letzten Saison, Berchem (Björn Gerber, l.),
können mit dem 24:24-Remis zufrieden sein
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SCHULSPORT - Am 30. Okto-
ber 1985 fand der erste „Cross
national“ der Lasep im „Bam-
bësch“, auf der Cross-Strecke der
damaligen Spora, unter der Lei-
tung des früheren „directeur
sportif“ für die Leichtathletik,
statt. In den Jahren zuvor wurden
nur regionale Crossläufe von den
lokalen Lasep-Sektionen organi-
siert.

Bei der Premiere gingen 406
Jungen und Mädchen an den
Start. Mit dem neuen Sportdirek-
tor Jos Mousel wechselte der

„Cross national“ dann 1990 nach
Diekirch. Auch dessen Nachfol-
ger Marc Agosta hielt an diesem
Austragungsort fest, so dass heu-
te der 25. „Cross national“ dort
abgehalten wird.

Ab 15 Uhr werden insgesamt
sieben Rennen gestartet. Die jün-
geren Jahrgänge bestreiten Ren-
nen über 1.000 Meter, die etwas
älteren über 1.500 Meter.

P.F.

Heute in Diekirch

Lasep: Jubiläumscross

INTERNET www.lasep.lu

Der ISF Swim Cup findet vom
19. bis 24. Mai in Gzira in Malta
statt. Die nationalen Qualifika-
tionen wurden vom „Lycée du
Nord“ Wiltz bei den Mädchen
und vom Athenäum bei den Jun-
gen gewonnen. Der LNW mit
Amandine Diederich, Jennifer
Diederich, Joyce Jakoby, Lena
Huijben, Martine Konijnenberg
und Laura De Roy setzten sich

mit 18 Punkten vor dem „Lycée
technique Mathias Adam“ Petin-
gen (39) durch.

Der AL trat mit Fabien Fran-
çois, Felix Schwertzer, Pierre
Schwertzer, Louis Gloesener,
Louis Jouret und Bram Lamberts
an und gewann das Ticket nach
Malta mit 28 Punkten vor dem
SL (37) und dem LGE (47).

P.F.

Swim Cup 2011 in Gzira (MLT)

LNW und AL

SCHIESSEN - Die ST Brouch si-
cherte sich mit einem fehlerfreien
Parcours – acht Siege in acht Auf-
tritten – den diesjährigen Titel in
der Freipistole. lex

Die Ergebnisse der letzten
Runde: Hesperingen II 1.332: C.
Forette 448, J. Scheerer 445, M.
Schmitz 439 - Brouch 1.498: L.
Portion 529, P. Lepage 515, M.
Brimmeyer 454. Hesperingen I
1.504: A. Bernard 503, C. Staus
501, R. Cadoux 500 - Kayl 1.421:
P. Decker 542, M. Parrasch 457,
C. Schweitzer 422. Die
Abschlusstabelle: 1. Brouch 24
P., 2. Hesperingen I 20, 3. Kayl
16, 4. Hesperingen II 10 (4), 5.
Bettemburg 10

Freipistole: Brouch Meister

SCHIESSEN - Die Schützen der
Armee (Fakultativ Kaliber) lie-
ßen im Verlaufe der Saison mit
zehn Erfolgen in zehn Runden
nichts anbrennen und dominier-
ten die Konkurrenz. Cents muss
in die 2. Division runter, während
Brouch II den Aufstieg dank der
höheren Ringzahl gegenüber
Echternach schaffte. Kayl II
steigt in die 3. Division ab und
räumt seinen Platz für Hesperin-
gen II.  lex

Die Abschlusstabellen: 1. Divi-
sion: 1. Armee 30 P., 2. Aste 24, 3.
Kayl 22, 4. Hesperingen I 20, 5.
Brouch 14, 6. Cents 7. 2. Divisi-
on: 1. Brouch II 26 P. (1.581,40),
2. Echternach 26 (1.579,20), 3.
Stass I 22, 4. Bettemburg 20, 5.
Namsa 14, 6. Kayl II 12. 3. Divi-
sion: 1. Hesperingen II 30 P., 2.
SAS 26, 3. Kayl III 20, 4. Hespe-
ringen III 16, 5. Stass II 14, 6. Dif-
ferdingen 1

Meistertitel für die Armee

TENNIS - Mike Vermeer (ATP
1.072) steht nach großem Kampf
in der zweiten Runde des Futures
(10.000 $) in Sant Cugat (Spa-
nien): Am Dienstag siegte er nach
über drei Stunden mit 1:6, 7:6 (4)
und 6:3 gegen Carlos Calderón-
Rodriguez (Spanien, 637). Ges-
tern traf der 17-jährige Luxem-
burger, der durch die Qualifikati-
on ging, auf den an eins gesetzten
Guillermo Olaso (Spanien, 242).
Das Spiel war bei Redaktions-
schluss noch nicht beendet.  dat

Vermeer in Runde zwei

LUX-SPORT IN KÜRZE

o Esch: Zuzo (1-60’, 18 Para-
den), Mitrea - Labonté, Kohl 7,
Franzen, Pulli 2, Bentz, Bock
10/2, Kohn, Marzadori, Dech-
mann, Bolalo 2, Schroeder 3
o Berchem: M. Majerus (1-60’,
10), Moreira - Schleich, Sarac
2/2, T. Majerus, Muller 4, Faber,
Stein 4, Scholten 8, Guillaume 1,
Pascutoi 1, Engleitner, Malano
3, Gerber 1
o Schiedsrichter: Frieseisen/
Niederprüm
o Siebenmeter: Esch 2/2 - Ber-
chem 2/2
o Zeitstrafen: Esch 3 - Ber-
chem 1
o Zwischenstände:  5’ 0:3, 8’
3:3, 11’ 3:6, 23’ 5:8, 27’ 7:10, 33’
12:11, 37’ 12:15, 41’ 16:16, 52’
20:20, 58’ 23:23
o Zuschauer: 450

STATISTIK

TURNEN - Am Samstag wurden
in Contern die Top 6, ein Mann-
schaftswettbewerb bei den Junio-
ren und Senioren, im Turnen aus-
getragen. Pro Mannschaft wur-
den jeweils die vier besten Noten
gezählt. Bei den Senioren konnte
sich Beles (360,50 Punkte) mit
fast sechs Punkten Vorsprung auf
die Liberté Niederkorn (354,80)
über den Sieg freuen. Bei den Ju-
nioren war Differdingen (333,97)
dem Zweitplatzierten Beles weit
überlegen. LaV

Die Resultate
Junioren: 1. SC Beles 360,50, 2.

La Liberté Niederkorn 354,80, 3.
L’Espérance Differdingen
321,20, 4. Aurore Ötringen
215,22

Senioren: 1. L’Espérance Dif-
ferdingen 333,97, SC Beles
300,03, 3. Le Travail Schifflingen
292,92, 4. Aurore Ötringen
274,01, 5. La Liberté Niedrkorn
273,54

Beles und Differdingen siegen

Nach einer erfolgreichen, wenn auch ungewöhnlichen Jubiläumsauflage der
„BGL BNP Paribas Luxembourg Open“ - die Turnierfavoritinnen scheiterten
bereits früh, so dass sich mit Roberta Vinci eine Außenseiterin in die
Siegerliste einschreiben durfte - bedanken sich die IWTP-Verantwortlichen
bei den Sponsoren, der Stadt Luxemburg, dem Sport-, dem Tourismus- und
dem Wirtschaftsministerium, den Linienrichtern, den Ballkindern, der Presse
und dem zahlreich erschienenen Publikum sowie vor allem beim
fantastischen Organisationsteam, das über die gesamte Woche hinweg
keine Mühe scheute.
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